
SEDIERUNG UND 
NOTFALLMANAGEMENT 
IN DER ENDOSKOPIE
3-TÄGIGER GRUNDKURS

Jetzt 
anmelden!

ANMELDUNG

Ihre Anmeldung zum Grundkurs „Sedierung und 
Notfallmanagement in der Endoskopie“ schicken Sie 
gern per Mail oder melden sich telefonisch bei uns. 
Betreff: Grundkurs Sedierung und Notfallmanagement

TELEFON: +49 355 46 2735 oder 79114 
E-MAIL: seminarmanagement@mul-ct.de

Anmeldungen bitte bis zum 20.09.2025

HIER FINDEN SIE UNS

Akademie der Medizinischen Universität  
Lausitz – Carl Thiem (Gebäude der TAW)
Feigestraße 3 | 03046 Cottbus, 
Parkplätze direkt vor dem Haus - kostenfrei



Grundkurs (3 Tage) „Sedierung und Notfallmanagement 
in der Endoskopie“ basierend auf der Grundlage der 
aktuellen S3-Leitlinie Sedierung. Der Kurs richtet 
sich an Endoskopiepflege und –assistenzpersonal. 
Die Abwicklung des Akkreditierungsverfahrens 
erfolgt durch die DEGEA.

DATUM:

27.11. bis 29.11.2025 
(Donnerstag – Samstag)

VERANSTALTER:

Medizinische Universität Lausitz – Carl Thiem

VERANSTALTUNGSORT:

Akademie der Medizinischen Universität  
Lausitz – Carl Thiem (Gebäude der TAW)
Feigestraße 3 | 03046 Cottbus, 
Parkplätze direkt vor dem Haus - kostenfrei

KOSTEN:

630,00 € pro Teilnehmenden
inkl. Seminarunterlagen, Studienbrief und  
DEGEA Zertifikat mit den entsprechenden 
Fortbildungspunkten der Registrierung  
beruflich Pflegender

IN ZUSAMMENARBEIT MIT:

SEDIERUNG UND NOTFALL- 
MANAGEMENT IN DER ENDOSKOPIE ZIELGRUPPE:

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen/ - pfleger, 
Arzthelfer die im Rahmen von endoskopischen 
Eingriffen in die Analgosedierung eingebunden sind. 

ZIEL: 
Erlangen und Vertiefen von Kenntnissen,  
Fähigkeiten und Fertigkeiten in der Vorbereitung, 
Durchführung und Nachsorge im Rahmen der 
Sedierung während endoskopischer Eingriffe. 

INHALT: 
theoretischer Teil (14 Stunden) 

- Pharmakologie (2 Stunden) 

-  Strukturelle – personelle Voraussetzungen (1 Stunde) 

- Präendoskopisches Managment (2 Stunden)

- Intraendoskopisches Managment (3 Stunden) 
- Komplikationsmanagment (2 Stunden)

- Postendoskopische Überwachung (2 Stunden)

- Juristische Aspekte (2 Stunden)

praktischer Teil (8 Stunden) 

- Reanimationstraining am Phantom 
- Simulationstraining 
- Debriefing nach einzelnen Übungen


